
Gesamtes 
Mittelvolumen
2,4 Mrd €

EFRE.NRW „WACHSTUM UND 
BESCHÄFTIGUNG“ 2014-2020

Allgemeine Grundsätze des Programms EFRE.NRW „Wachstum und Beschäftigung“ 2014-2020

 Ein Programm für ganz NRW, �nanziert aus dem Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE) 
 und dem Land NRW.
 „Bestenauswahl“ steht bei der Projektauswahl im Vordergrund (Leitmarktwettbewerbe und Projektaufrufe)
 Umsetzung zusammen mit den Kommunen und Regionen des Landes
 Integrierter Einsatz der drei Europäischen Fonds (EFRE, ESF, ELER)
 Inhaltliche Konzentration auf vier Schwerpunkte (Prioritätsachsen): Innovation, Mittelstandsförderung,
 Klimaschutz und Stadtentwicklung/Prävention

Mittelausstattung des Programms EFRE.NRW „Wachstum und Beschäftigung“
Gesamtvolumen von 2,4 Mrd. €, davon 1,2 Mrd. € EU-Mittel aus dem Programm „Wachstum und Beschäftigung“

Prioritätsachsen des Programms EFRE.NRW „Wachstum und Beschäftigung“ 
und dessen spezi�sche Ziele

Stärkung von 
Forschung, technolo-
gischer Entwicklung 

und Innovation

Steigerung der 
Wettbewerbs-

fähigkeit von KMU

Förderung der 
Bestrebungen zur 
Verringerung der 
CO2-Emissionen

Nachhaltige Stadt- 
und Quartiers-
entwicklung / 

Prävention

Prioritätsachse 1 Prioritätsachse 2 Prioritätsachse 3 Prioritätsachse 4
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Querschnittsziele: Gleichstellung von Männern und Frauen, Chancengleichheit, Nichtdiskrimierung und Nachhaltigkeit

PA 4: Nachhaltige Stadt- und 
Quartiersentwicklung / Prävention

465 Mio €

PA 3: Förderung der Bestrebungen 
zur Verringerung der CO2-Emissionen

582 Mio €

PA - Prioritätsachse

PA 1: Stärkung von Forschung, technologischer 
Entwicklung und Innovation

931 Mio €

PA 2: Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU

349 Mio €

Vereinfachte Verfahren für die Beantragung und Abwicklung von Projekten

 Betreuung der Zuwendungsempfänger aus einer Hand
 Einführung von Pauschalen
 Vereinfachtes Vergaberecht
 Harmonisierung von EU- und Landesrecht
 Elektronische Verfahren

Erhöhung des 
umsetzungsorientierten 

FuI-Potenzials

Verbesserung der
Innovationsfähigkeit von

Unternehmen

Steigerung von innovativen
und wachstumsstarken

Unternehmensgründungen

Steigerung der Wertschöpfung von 
KMU durch Kompetenzentwick-
lung und Finanzierungshilfen

Steigerung der Wettbewerbsfähig-
keit von KMU in Gewerbegebieten 
durch den Anschluss an hoch- 
leistungsfähige Breitbandnetze

Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit 
von KMU durch den Ausbau 

innovativer touristischer Infra- 
strukturen und Dienstleistungen

Senkung des Treibhausgas-
Ausstoßes durch die Nutzung

erneuerbarer Energien

Senkung des Treibhausgas-
Ausstoßes von Unternehmen

Senkung des Treibhausgas-Aus-
stoßes in Städten und Regionen

Effizientere Nutzung von
KWK in Verbindung mit

Wärme- und Kältenetzen

Verbesserung der Integration 
benachteiligter gesellschaftli-
cher Gruppen in Arbeit, Bildung 

und in die Gemeinschaft

Ökologische
Revitalisierung von Städten
und Stadt-Umlandgebieten

Entwicklung und Aufbereitung 
von Brach- und Konversions-

flächen zu stadtentwicklungspoli-
tischen bzw. ökologischen 

Zwecken
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www.efre.nrw.de
www.wirtschaft.nrw.de


